
Mitteilungen 
des Runneburgvereins zum anstehenden Verkauf der Runneburger Steinschleuder sowie 
zur Veräußerung der Kulturgutsammlung und der Bibliothek sowie des Archivs 
 
Aufgrund des Auflösungsbeschlusses des Runneburgvereins vom 10.01.2009 wird in der zweiten 
Jahreshälfte 2009 die Steinschleuder abgebaut und gegen ein Höchstgebot verkauft. 
Falls Sie daran Interesse haben, möchten wir im Vorfeld von möglichen Gesprächen folgendes 
mitteilen: 

- Verkauft wird die Steinschleuder im Paket mit dem schussfähigen 1:10 Modell, den 
gesamten Konstruktions- und Planungsunterlagen sowie der vollständigen Quellen- und 
Literatursammlung. Damit soll gewährleistet werden, dass der neue Besitzer alles 
Notwendige erhält, um am neuen Standort einen genehmigungsfähigen Betrieb zu 
organisieren. 

 
- Bis Ende Juli nehmen wir Kaufangebote entgegen. Als Mindestgebot erwartet der 

Runneburgverein einen Betrag in Höhe von 22.000,00 Euro. 
 

- Der Käufer muss darüber hinaus sämtliche Kosten für den Abbau bzw. den Transport an 
den neuen Standort selbst übernehmen. Unser Verein kann nur logistisch und beratend 
tätig werden. 

 
- Wir suchen vordringlich einen Standort außerhalb von Thüringen, einen Verbleib auf der 

Runneburg müssen wir definitiv ausschließen! 
 
Zur Auflösung der Sammlung des Runneburgvereins: 
 
Im Rahmen seiner nahezu zwanzigjährigen Forschungs- und Sammlungstätigkeit hat der 
Weißenseer Runneburgverein umfangreiches, teilweise sehr seltenes und wertvolles Kulturgut 
zusammengetragen. Infolge des Auflösungsbeschlusses vom vergangenen Samstag wird die 
Sammlung ab sofort aufgelöst und verkauft. Neben der umfangreichen Bibliothek zählen dazu alte 
Stiche (u. a. von Weißensee), Drucke, Münzen (u. a. Weißenseer Hohlpfennige) und Archivalien, 
welche die Geschichte von Weißensee, aber auch des ganzen Landkreises betreffen. Dies gilt z. 
B. für historische Landkarten, die bis in das 16. Jahrhundert zurückreichen. Zu den Büchern 
zählen bibliophile Ausgaben, vergriffene Drucke und Handschriften, die bis in das 17. Jahrhundert 
zurückreichen. 
Da der Runneburgverein daran Interesse hat, dass diese Bestände irgendwie der Region erhalten 
bleiben, werden diese ausdrücklich auch Bürgern und Institutionen der Region angeboten. 
 
Wenn Sie auf diesen Grundlagen ernsthaft Interesse am Erwerb der Steinschleuder oder Teilen 
unserer Sammlung haben, können Sie mit uns Kontakt aufnehmen, per Email: info@runneburg.de 
oder telefonisch unter: 036374/20785 
 
Ihre Ansprechpartner: Michael Kirchschlager und Thomas Stolle 
 
RUNNEBURG in Weißensee, 15.1.2009 


